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8 Lesung: Jesaja 55,1-11 (NLB)

30.06.2019 - 5 Ihr werdet unbekannte VÃ¶lker rufen: VÃ¶lker, die dich nicht kannten, werden um des Herrn, eures Gottes, willen eilends zu dir kommen, weil ... 
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Lesung: Jesaja 55,1-11 (NLB) 1 “Auf, ihr Durstigen, kommt zum Wasser! Geht los, auch wenn ihr kein Geld habt. Geht, kauft Getreide und esst. Wer kein Geld hat, versorge sich kostenlos mit Korn. Geht hin und besorgt euch Wein und Milch, ihr braucht nicht zu bezahlen. 2 Warum solltet ihr euer Geld f¨ ur etwas ausgeben, das kein Brot ist, euren Lohn f¨ ur etwas, von dem ihr nicht satt werdet? H¨ort zu und esst Gutes und eure Seele wird satt werden. 3 Kommt zu mir und sperrt die Ohren auf! H¨ort mir zu und eure Seele wird leben. Ich will einen ewigen Bund mit euch schließen. Er soll so verl¨asslich sein wie die Gnade, die ich an David bewiesen habe. 4 Seht her: Ich habe einen Zeugen f¨ ur die V¨olker bestimmt, er wird ihr F¨ urst und Anf¨ uhrer sein. 5 Ihr werdet unbekannte V¨olker rufen: V¨olker, die dich nicht kannten, werden um des Herrn, eures Gottes, willen eilends zu dir kommen, weil der Heilige Israels dich herrlich gemacht hat.” 6 Sucht den Herrn, solange er sich finden l¨asst. Ruft zu ihm, solange er nahe ist. ¨ 7 Der Gottlose soll seinen Weg verlassen und der Ubelt¨ ater von seinen Pl¨anen absehen! Stattdessen soll er zum Herrn umkehren, damit er sich seiner erbarmt. Ja, bekehrt euch zu unserem Gott, denn bei ihm ist viel Vergebung. 8 “Meine Gedanken sind nicht eure Gedanken”, sagt der Herr, “und meine Wege sind nicht eure Wege. 9 Denn so viel der Himmel h¨oher ist als die Erde, so viel h¨oher stehen meine Wege u ¨ber euren Wegen und meine Gedanken u ¨ber euren Gedanken. 10 Regen und Schnee fallen vom Himmel und bew¨assern die Erde. Sie kehren
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nicht dorthin zur¨ uck, ohne Saat f¨ ur den Bauern und Brot f¨ ur die Hungrigen hervorzubringen. 11 So ist es auch mit meinem Wort, das aus meinem Mund kommt. Es wird nicht ohne Frucht zur¨ uckkommen, sondern es tut, was ich will und richtet aus, wof¨ ur ich es gesandt habe.
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Predigt: Das Wort Gottes ist wie das Wasser



Liebe Gemeinde In dieser Hitze nimmt das Wasser eine ganz besondere Bedeutung an. Das Wasser steht ganz oben auf der Priorit¨atenliste. Die Kinder spielen mit dem Wasser draussen in der Hitze. Die Schwimmb¨ader sind voll. Diese frische Fl¨ ussigkeit, die durch unsere Finger str¨omt, erleichtert den Druck der Hitze. Das Wasser spielt so viele Rollen in unserem Leben. Es macht Spass, man kann damit spielen. Man kann Wasserspiele oder Wasserschlachten machen. Man kann ganz ins Wasser tauchen und f¨ uhlen, wie sch¨on es ist. Das warme Wasser brauchen wir zum Reinigen oder um Ka↵ee oder Tee vorzubereiten. Das kalte Wasser stillt unseren Durst. Es lindert die Hitze, und wenn es brennt, k¨onnen wir damit das Feuer l¨oschen. Wir brauchen das Wasser in all seinen Formen als Fl¨ ussigkeit, als solide harte Fl¨ache oder als Dampf in Gasform. Es ist aber so, dass wir nur dann wirklich sp¨ uren, wie Lebensnotwendig das Wasser ist, n¨amlich wenn es sehr heiss ist f¨ ur eine Weile oder wenn es sehr trocken ist f¨ ur eine gewisse Zeit. ´ Antoine de St. Exupery schrieb in seinem Buch “Terre des Hommes,” dass er eine Delegation von Nomaden vom Stamm der Mauren von der Sahara W¨ uste nach Frankreich flog. Es war f¨ ur sie das erste Mal in einem Flugzeug und in Frankreich. Das, was sie am meisten beeindruckte, war, dass es u ¨berall Wasser gab. Wasser in der Stadt Paris sprudelte aus den vielen Brunnen. Und in den Bergen fiel das Wasser frei in Wasserf¨allen zu B¨achen und Seen. Sie dachten, dass Gott die Franzosen mehr liebte als die Nomaden der W¨ uste. So viel Reichtum hatten sie noch nie gesehen. Und der Reichtum war das Wasser und nicht etwa die Pal¨aste, die Gem¨alde und die Pracht, die sie in Paris sahen. Allgemein gesagt, ist das Wasser f¨ ur viele eine Selbstverst¨andlichkeit. Alle wissen, dass das Wasser lebensnotwendig ist, und trotzdem wird das Wasser h¨aufig nur als chemische Substanz ben¨ utzt. Eine kleine Menge Wasser, welche den Unterschied zwischen Leben
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und Tod machen k¨onnte, ben¨ utzen wir machmal mit grosser Selbstverst¨andlichkeit, um das Auto zu waschen, oder um die Fenster zu putzen. Oder vielleicht lassen wir das Wasser laufen, bevor es warm wird, um die Badewanne zu f¨ ullen. Wenn es im Land aber trocken oder die Temperatur heiss wird, dann sch¨atzen auch wir das Wasser anders. Wir beginnen zu sp¨ uren, dass unser anf¨alliges Leben v¨ollig und eng von diesem wunderbaren Wasser abh¨angt. Alle wissen, dass das Wasser lebensnotwendig ist. Aber mit der Hitze oder mit dem Verlangen kommt neben dem Wissen auch die Erfahrung und das Gef¨ uhl, dass das Wasser lebensnotwendig ist. Die Exploration der Planeten durch die Raumsonden (Mercury, Voyager 1 und 2, New Horizon) hatte immer das Finden des Wassers als Ziel gehabt. Wenn Sie die Bilder von Merkur oder Mars anschauen, dann sehen ist etwas, was den W¨ usten auf der Erde a¨hnlich ist. Kein Wasser, nur Staub, Steine und Felsen. Sollte eines Tages das Wasser auf der Erde verdampfen, dann w¨ urde die Erde sehr wahrscheinlich a¨hnlich wie der Mars aussehen. Eigentlich laut den aktuellen Erkenntnissen wird eines Tages die Erde heiss werden und jedes Wassermolek¨ ul ins Weltall verlieren. Unser sch¨oner blauer und gr¨ uner Planet w¨ urde wie eine rote Felskugel aussehen. Unser Jesaja Text visiert genau diese Lebensnotwendigkeit des Wassers f¨ ur die Menschen an: “10 Regen und Schnee fallen vom Himmel und bew¨assern die Erde. Sie kehren nicht dorthin zur¨ uck, ohne Saat f¨ ur den Bauern und Brot f¨ ur die Hungrigen hervorzubringen.” Hier scheint es, dass der Kreislauf des Wassers erw¨ahnt wird. Wenn die Feuchtigkeit in der Luft in den Wolken kondensiert, fallen die Regentropfen und sie bringen immer das Leben hervor. Die Saat w¨achst, es wird geerntet und die Menschen bekommen Nahrung. Alle unsere Lebensmittel h¨angen eng vom Wasser ab. Gibt es kein Wasser, so gibt es auch nichts zu essen. Ich habe es nie pers¨onlich gesehen, aber wenn das rare Ereignis geschieht, dass eine Wolke u ¨ber die W¨ uste ihre Regentropfen fallen l¨asst, dann w¨achst sofort etwas Gr¨ unes. Aber nur dort wo der Regen gefallen ist. So kann es sein, dass so etwas wie eine gr¨ une Strasse in der W¨ uste entsteht und zwar entlang dem Flugpfad der Regenwolke. Der Regen kann sogar eine W¨ uste in eine Au verwandeln. Dadurch k¨onnen die Tiere der W¨ uste u ¨berleben. Es ist wie ein Wunder. Der Regen und der Schnee gehen nicht zur¨ uck in den Himmel, ohne das Leben geweckt zu haben, ohne das Leben unterst¨ utzt und erm¨oglicht zu haben. Es ist diese wunderbare und lebensnotwendige Wirkung des Regens.
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Was ist der Punkt dieser Sache? Der letzte Vers in unserem Text macht den Punkt f¨ ur uns. 10 Regen und Schnee fallen vom Himmel und bew¨assern die Erde. Sie kehren nicht dorthin zur¨ uck, ohne Saat f¨ ur den Bauern und Brot f¨ ur die Hungrigen hervorzubringen. 11 So ist es auch mit meinem Wort, das aus meinem Mund kommt. Es wird nicht ohne Frucht zur¨ uckkommen, sondern es tut, was ich will und richtet aus, wof¨ ur ich es gesandt habe. Jedes Wort, das aus dem Mund Gottes kommt, wird mit dem lebensnotwendigen Wasser verglichen. Es gibt etwas Fundamentales in uns Menschen, das ebenfalls eine Art geistliches Wasser braucht, um zu leben. Wir sind komplexe Lebewesen, die noch lange nicht alles zum Leben haben, wenn wir Wasser haben. Die wichtigsten Bereiche unserer Existenz k¨onnen austrocknen und wie eine desolate W¨ uste aussehen, auch wenn wir Wasser und ¨ Lebensmittel im Uberfluss haben. Das geistliche Wasser f¨ ur unser Leben, f¨ ur diese Bereiche unserer Existenz, die wir vergessen haben, ist das Wort Gottes. Im Westen geben ¨ wir allgemein gesagt dem Materiellen ein verh¨atnism¨assig grosses Ubergewicht. Wir legen grossen Wert auf den materiellen Genuss. Wenn unsere Finanzen stimmen, wir unsere Wohnung haben und unsere Gesundheit h¨alt, dann ist f¨ ur viele alles in Ordnung. Und es stimmt auch zum Teil. Aber der Mensch besteht nicht nur aus dem K¨orper.Und der K¨orper ist nicht einmal das wichtigste, was wir haben. Unser K¨orper ver¨andert sich st¨andig. Er ist verg¨anglich. Wir haben etwas anderes, das das Wort Gottes zum Leben braucht wie unser K¨orper das Wasser. Es ist nicht wichtig, dass wir diesen Bereich genau nennen. Manche nennen ihn die Seele, andere den Geist des Menschen, f¨ ur andere ist er das Herz oder das Wesentliche des Menschen. Wichtig ist, dass unser ganzes Wesen die lebensnotwendige Nahrung erh¨alt. Im Westen leben wir eben in einem grossen Ungleichgewicht. Wir schauen mit grosser Sorgfalt, dass wir fein essen und trinken. Aber gleichzeit lassen wir allgemein gesagt unsere Seele verdursten und verhungern. Unser Text in Jesaja ist ein wichtiger Aufruf: Legt den Wert nicht nur auf das Materielle. Ihr seid mehr als euer K¨orper. Im ersten Vers haben wir gelesen: 1 Auf, ihr Durstigen, kommt zum Wasser! Das Wasser hier ist nicht das nat¨ urliche Wasser, sondern das Wort Gottes. Wie wir gesehen haben, ist es genauso lebensspendend und lebensnotwendig f¨ ur uns wie das Wasser
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f¨ ur unseren K¨orper. Wir bemerken, dass das Wasser nicht das erwartete Wasser ist, wenn wir weiter lesen: Auf, ihr Durstigen, kommt zum Wasser! Geht los, auch wenn ihr kein Geld habt. Geht, kauft Getreide und esst. Wer kein Geld hat, versorge sich kostenlos mit Korn. Geht hin und besorgt euch Wein und Milch, ihr braucht nicht zu bezahlen. ¨ Das Bild hier ist eines der Vielfalt, der F¨ ulle und des Uberflusses. Es steht im Gegensatz zu den Durstigen. Die Durstigen d¨ urfen nicht dort bleiben, wo sie sind. Sie werden informiert: Es gibt einen Ort, wo jede Menge Wasser vorhanden ist. Und dort, wo es Wasser in der F¨ ulle gibt, wachsen Getreide und Korn f¨ ur alle. Die Reben produzieren viele Trauben. Deshalb gibt es gen¨ ugend Wein f¨ ur alle. K¨ uhe und Ziegen weiden auf dem gr¨ unen fetten Gras, das dort wachsen kann, wo es viel Wasser gibt. Das Bild der F¨ ulle scheint uns das Paradies vor die Augen zu malen. Es gibt mehr als genug f¨ ur alle. Es gibt so viel, dass man nicht einmal bezahlen muss. Es scheint zu sch¨on um wahr zu sein. ¨ Aber es ist wahr, weil das Wasser in der F¨ ulle und im Uberfluss das Wort Gottes ist. Er gibt uns alles, was wir, in unserem tiefsten und wahrsten Sinn, brauchen. In diesem Sinne bleibt unser Leben unerf¨ ullt, bis es von diesem Wasser Gottes erf¨ ullt wird. In diesem Sinne verpassen wir etwas Fundamentales unserer Existenz in dieser Welt, wenn wir nicht merken, dass wir nach Gott d¨ ursten, und dass er die F¨ ulle besitzt von all dem, was uns wichtig und wertvoll ist. Deshalb ruft er uns auf. In diesem Text sogar mehrmals. 1 Auf, ihr Durstigen, kommt zum Wasser! 1 Geht los, auch wenn ihr kein Geld habt. 1 Geht, kauft . . . ohne Geld 3 Kommt zu mir und sperrt die Ohren auf! 6 Sucht den Herrn, solange er sich finden l¨asst. Ruft zu ihm, solange er nahe ist. ¨ 7 Der Gottlose soll seinen Weg verlassen und der Ubelt¨ ater von seinen Pl¨anen absehen! Stattdessen soll er zum Herrn umkehren, damit er sich seiner erbarmt. Ja, bekehrt euch zu unserem Gott, denn bei ihm ist viel Vergebung.
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Wir h¨oren alle diesen leidenschaftlichen unverwechselbaren Ruf Gottes: Kommt zu mir und h¨ort mein Wort. Es ist Nahrung f¨ ur eure Seele. Es kommt nicht zur¨ uck zu mir, ohne dass es zuerst Frucht in eurem Leben bringt. So wie dies das Wasser tut. Wir haben letzte Woche von den Sofaexperten geh¨ort. Dies alles kann gar nicht stattfinden, wenn wir sozusagen auf unserem Sofa liegen bleiben. Nat¨ urlich f¨ uhlen wir uns wohl auf dem Sofa. Nat¨ urlich geht es uns finanziell gut. Aber es darf nicht sein, dass wir nur f¨ ur den K¨orper sorgen, aber unsere Seele verhungern lassen. Das Wasser Gottes, die F¨ ulle Gottes kommen nicht automatisch. Und es ist auch nicht eine Sache des Zufalls. Nein Gott ruft uns alle auf, aufzustehen, zu gehen, zu Gott zu gehen, auf sein Wort zu h¨oren, den Herrn zu suchen, umzukehren, den alten Weg zu verlassen. Unser Leben in der Nachfolge Christi bedeutet eben, den Ruf Gottes zu h¨oren und ihm zu folgen. Wenn wir dies tun, dann steht die F¨ ulle Gottes vor uns. Es ist wie ein Paradies des Lebens. Sein Wort wirkt Leben und Wunder in uns wie die Regentropfen in der W¨ uste. Es ist unglaublich, was geschieht. Es ist unglaublich, wie die Wirkung des Wortes Gottes in uns Frucht erzeugt und das Leben Gottes in unser Leben bringt. In unseren intimsten Bereichen wird unser Leben vom Wort Gottes gepflegt und umgewandelt. Das Leben Gottes will in uns fliessen. Und es arbeitet in uns, und es bringt uns zum Ziel. Dabei gibt es keine Alternative. Haben Sie sich schon u ¨berlegt? Wir leben in der Zeit der Ers¨atze: Fleischersatz, Zuckerersatz, Ka↵eeersatz, K¨aseersatz usw. Das Wasser kann aber nicht ersetzt werden. Es gibt ganze Planeten, auf denen man sieht, dass es fr¨ uher Meere gegeben hat. Oder es gibt gefrorene Meere auf den ¨ausseren Planeten. Dabei handelt es sich um gefrorenes Ammoniak. Kein Wasser. Kein Leben. Es gibt keinen Wasserersatz. Das Leben auf Erde ist um das Wasser herum organisiert. Kein Wasser. Kein Leben. Nur das Wasser hat diese Lebenswirkung auf der Welt. Und gem¨ass unserem aktuellen Wissensstand hat das Wasser alleine diese Eigenschaft im Solarsystem und im beobachteten Weltall. ¨ Ahnlich ist es mit dem Wasser Gottes, mit dem Wort Gottes. Es gibt keine Alternative. Menschen versuchen mit der Philosophie und der Wissenschaft oder mit dem aktuellen Zeitgeist eine Alternative anzubieten. Aber es gibt keine Alternative zum Wasser und es gibt keine Alternative zum Leben in der F¨ ulle spendenden Wort Gottes. Aber es gen¨ ugt. Das Wasser ist genau auf uns f¨ ur unser Leben und all unsere Bed¨ urfnisse abgestimmt.



Francesco Mordasini, Reformierte Kirche Dielsdorf, 30. Juni 2019



11



So ist das Wort Gottes genau das, was wir f¨ ur unser Leben, nicht nur f¨ ur das physische Leben brauchen. Wenn wir aufstehen und zum Wasser Gottes gehen, dann ¨o↵net sich diese T¨ ure zum ¨ Leben Gottes in der F¨ ulle. Alles, was wir wirklich brauchen, ist dort im Uberfluss vorhanden. Dazu kommt, dass alles umsonst ist. 2 Warum solltet ihr euer Geld f¨ ur etwas ausgeben, das kein Brot ist, euren Lohn f¨ ur etwas, von dem ihr nicht satt werdet? H¨ort zu und esst Gutes und eure Seele wird satt werden. Ja, warum geben wir so viel Geld, Energie und Zeit f¨ ur Dinge aus, die uns nicht wirklich und nachhaltend froh machen? Wenn wir zum Wasser Gottes, zum Wort Gottes gehen und gut zuh¨oren, dann erhalten wir die wahre, lebensnotwendige, erf¨ ullende Nahrung f¨ ur unsere Seele. Es ist etwas wahrhaftig Gutes f¨ ur unsere Seele. Es macht uns innerlich voll und satt. Es gibt uns Ruhe. Und wenn wir auch umkehren m¨ ussen, dann ist sogar die Vergebung Gottes in der F¨ ulle vorhanden: “denn bei ihm ist viel Vergebung.” Liebe Gemeinde, das Leben, das uns Gott geben will, ist wunderbar. Es ist anders als wir denken. Es ist reich und nachhaltend, es erf¨ ullt uns, es bringt Ordnung in unserer Seele, es ist umsonst. Und ich k¨onnte diese Liste weiter fortf¨ uhren. Es ist ein Leben, das wir uns nur mit M¨ uhe vorstellen k¨onnen, weil wir nicht daran gew¨ohnt sind. Weil wir nicht h¨aufig davon h¨oren. Weil diese Welt nicht nach Gott sucht. Aber wir sp¨ uren den Durst nach Gott, nach diesem Leben, wie Gott das Leben versteht. Und es beginnt alles von ihm und von jedem Wort, das er uns gesagt hat. Wir haben letzte Woche die Versuchungen von Jesus geh¨ort. In den Versuchungen ging es in einem gewissen Sinne um das Wort Gottes. Stimmt das Wort Gottes. Bringt das Wort Gottes wirklich das Leben, das Gott verspricht? Die Stimme der Versuchung wollte einen Ersatz f¨ ur das Wort Gottes anbieten. Aber es gibt eben keinen Ersatz. Die Stimme der Versuchung wollte ein alternatives Paradies anbieten. So stellte sie vor Jesus den Reichtum der ganzen Welt, Brot und pers¨onliche Befriedigung. Die Stimme der Versuchung wollte den Geist mit der Materie ersetzen, die Seele mit dem K¨orper. Wir sind in diese gleiche Falle des Materialismus gefallen. Aber Jesus tat dies nicht. Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von einem jeden Wort, das aus dem Mund Gottes geht. Matt 4,4
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Und im letzten Buch der Bibel lesen wir vom lebensspendenen Wort Gottes Das Wasser ist umsonst Jedem, der durstig ist, werde ich aus der Quelle, die das Wasser des Lebens enth¨alt, umsonst zu trinken geben! O↵enbarung 21,6 Und der Engel zeigte mir einen reinen Fluss mit dem Wasser des Lebens, so klar wie Kristall, der vom Thron Gottes und des Lammes entspringt. O↵enbarung 22,1 Der Geist und die Braut sagen: “Komm!” Und wer sie h¨ort, soll sagen: “Komm!” Wer durstig ist, der komme. Wer will, soll kommen und umsonst vom Wasser des Lebens trinken! O↵enbarung 22,17 Liebe Gemeinde So wie wir uns aufs Wasser lehnen und uns nach dem Wasser richten, so sollen wir uns auch an das Wort Gottes lehnen und uns nach ihm richten. Wenn es regnet o¨↵nen wir unseren Regenschirm, um uns zu sch¨ utzen. Aber mit dem Wort Gottes ist es anders. Setzen wir uns dem Wort Gottes aus. Lassen wir uns von seinen Worten tre↵en. Sein Wort scha↵t in uns. Es erquickt uns und spendet Leben in uns. Dort, wo das Wasser ist, dort ist es gr¨ un und es wimmelt nur so mit Leben. So kann es auch mit unserer Seele sein. Wenn wir Gottes Wort h¨oren und danach leben, dann wird unser Durst gestillt, dann werden wir satt. Unsere Seele findet Ruhe und Freude, weil sie in einer Beziehung zu Gott dem Vater und Gott dem Sohn steht. Es ist ein wunderbares Leben in der F¨ ulle Gottes. Aber es ist nicht das materielle Leben. Es ist etwas Anderes und H¨oheres. 8 “Meine Gedanken sind nicht eure Gedanken”, sagt der Herr, “und meine Wege sind nicht eure Wege. 9 Denn so viel der Himmel h¨oher ist als die Erde, so viel h¨oher stehen meine Wege u ¨ber euren Wegen und meine Gedanken u ¨ber euren Gedanken. Das Wort Gottes in uns bringt das Leben Gottes und wirkt Wunder, jenseits unserer wildesten Vorstellung. Das, was Gott f¨ ur uns hat, ist phantastisch. Und es beginnt schon hier in dieser Welt, wenn wir Gottes Wort zuh¨oren und es ohne Vorbehalt wirken lassen. Amen.
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8 Lesung: Apostelgeschichte 7,51-60 

In der frÃ¼hen. Kirche und im Neuen Testament finden wir Hunderte von Worten, die mit diesem Wort verbunden sind. Die ersten Christen waren unbewaffnet und ...










 


[image: alt]





8 Lesung: Offenbarung 1,9-21 

wird, um des Wortes Gottes und des Zeugnisses Jesu willen. 10 Ich war an des Herrn Tag im Geist, und ich hÃ¶rte hinter mir eine laute. Stimme wie von einer ...










 


[image: alt]





8 Lesung: Lukas 6,27-36 

34 Und was ist schon dabei, Leuten Geld zu leihen, von denen man genau weiÃŸ, dass sie es zurÃ¼ckzahlen? Dazu braucht man nichts von Gott zu wissen.
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8 Lesung: Philipper 2,1-11, Elberfelder 

04.08.2019 - 5 Habt diese Gesinnung in euch, die auch in Christus Jesus war,. 6 der in Gestalt Gottes war und es nicht fÃ¼r einen Raub hielt, Gott gleich zu.
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8 Lesung: RÃ¶mer 12, 2-18 

2 Passt euch nicht dieser Welt an, sondern Ã¤ndert euch, indem ihr euch von. Gott vÃ¶llig neu ausrichten lasst. Nur dann kÃ¶nnt ihr beurteilen, was Gottes. Wille ist ...
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8 Lesung: Exodus 3,1-14 (HfA) 

Francesco Mordasini, Reformierte Kirche Dielsdorf, 9. September 2018. 6. 8 Lesung: Exodus 3,1-14 (HfA). 1 Mose hÃ¼tete damals die Schafe und Ziegen seines ...
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8 Lesung: 1. Korintherbrief 12,12â€“28 

12 So wie unser Leib aus vielen Gliedern besteht und diese Glieder einen Leib bilden, so besteht auch die Gemeinde Christi aus vielen Gliedern und ist doch.
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8 Lesung: MatthÃ¤us 18,23-35 

8 Lesung: MatthÃ¤us 18,23-35. 23 Man kann die neue Welt Gottes mit .... Buches Mose (Leviticus 19,17-18.32-34) hÃ¤tten heute geschrieben werden kÃ¶nnen: ...
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8 Lesung: MatthÃ¤us 25,31-45 

Syrien, Afghanistan, aber auch aus dem Sudan, aus Somalien, und aus der Demokratischen. Republik Kongo. Die meisten FlÃ¼chtlinge werden von LÃ¤ndern ...
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8 Lesung: 2. Korinther 12,1-10 

2 Ich kenne einen Menschen, der mit Christus eng verbunden ist. Vor vierzehn. Jahren wurde er in den dritten Himmel entrÃ¼ckt. Gott allein weiÃŸ, ob dieser.
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8 Lesung: MatthÃ¤us 19, 16â€“26 

14. Aber fÃ¼r Gott ist alles mÃ¶glich. Daren kÃ¶nnen wir fest halten. Wenn wir ihn suchen, dann lÃ¤sst er sich finden. Und genau wenn wir ihn suchen, geschehen die ...
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8 Lesung: MatthÃ¤us 25,31-46 

Wer kann die Konsequenzen von diesen masslosen Morden an unschuldigen. Menschen voraussehen? Was wird aus den Kindern und den jungen Menschen ...
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FASTNACHTSPREDIGT 10.02.2013 in Oberstdorf Lesung: Jer 17,5-8 ... 

Und am Schluss woll'n manche auch Beifall noch geben! Dass man das alles muss heut noch erleben? Kein Wunder, unser Pfarrer, alt nun an Jahren,.
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8 Lesung: Offenbarung 21:1, 3â€“5 9 Predigt: Endgame 

9 Predigt: Endgame. Liebe Gemeinde. HÃ¤ufig kann man das Leben, die Welt und die Menschen nicht verstehen. Vor nur zehn Tagen wurden wir von sinnlosen ...
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8 Lesung: Johannes 16,22-28 9 Predigt: â€œAugen, die 

Manchmal aber flÃ¼stert uns der Heilige Geist Gottes eine Vision ein. Noah bekam von. Gott die Vision eine Arche zu bauen. Ich bin ziemlich sicher, dass Noah, ...
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8 Lesung: 2. Korinther 5,1-10 Neue Evang. Ueber- setzung 

Korinther 5,1-10 Neue Evang. Ueber- setzung. 1 Wir wissen ja: Wenn unser irdisches Haus, das Zelt unseres KÃ¶rpers, abge- brochen wird, erhalten wir eine ...
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8 Lesung: Apostelgeschichte 1,1-5 9 Predigt: â€œWarten 

Er schrieb den berÃ¼hmten Satz: â€œGeduld ist die GefÃ¤hrtin der Weisheit.â€� Heute sind weder Weisheit noch Geduld ein grosser Hit. DarÃ¼ber hÃ¶rt man praktisch nie ...
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8 Lesung: Lukas 17,11-19 9 Predigt: Die geistliche 

11 Auf seinem Weg nach Jerusalem gelangte Jesus an die Grenze zwischen. GalilÃ¤a und Samaria. 12 Als er dort in ein Dorf kam, standen in einiger Entfernung ...
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8 Lesung: RÃ¶mer 14,17-19 9 Predigt: Frieden stiften 

17 Denn wo Gottes Reich beginnt, geht es nicht mehr um Essen und Trinken. Es geht darum, dass wir ein Leben nach Gottes Willen fÃ¼hren und mit Frieden.
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9 Lesung: Johannes 20,19-29 

19 An diesem Sonntagabend hatten sich alle JÃ¼nger versammelt. Aus Angst vor den Juden lieÃŸen sie die TÃ¼ren fest verschlossen. PlÃ¶tzlich war Jesus bei ihnen.
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Lesung: Die vergessenen Kinder der Hexenjagd 

Außenseiter war er aber den Rei- chen und Mächtigen ein Dorn im. Auge. Das reiche Salzburg insge- samt war – ähnlich wie heute –. Magnet für Arme und ...
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flieg friedenstaube die geschichte von jesaja dem propheten 

FLIEG FRIEDENSTAUBE DIE GESCHICHTE VON JESAJA DEM PROPHETEN DER DEN WEG ZUM FRIEDEN. ZEIGTE GERMAN EDITION PDF DATABASE ID ...
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7 Lesung: MatthÃ¤us 5,1â€“12 8 Predigt: Die Armen im Geist 

10 GlÃ¼cklich sind, die verfolgt werden, weil sie nach Gottes Willen leben. Denn ihnen gehÃ¶rt Gottes neue Welt. 11 GlÃ¼cklich kÃ¶nnt ihr sein, wenn ihr verachtet, ...
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die grossen propheten jesaja jeremia hesekiel daniel pdf 

hesekiel daniel Ebook PDF file for free from our online article ... product types or categories, brands or niches related with Applied Numerical Methods With ...
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